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Wiederum e1NeE Frucht des seit mehr a1S Vierteljahrhund
der freien wiss6nschaftlichen Forschunge en stehenden Vatikanischen <
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Bethanıen Zı Foswerd, ten Boere, Feldwerd (Jermanıla, Hemelum Kottum;
Selwerd, Smalle Ke;, Stavoren, hedingen. Die (istereienser sind vertreien M1%
Aduard, Altenberg, Altenkamp, Bloemkamp hbelı olsward, Capella Bernhardı
oder eın Aduard, Kasen, Gerkesklooster, Ysselstein, Klaarkamp, Kusregium,
Schola Del Heo, Sibeulo, Termünten Valları und Warmond

Der Urkundenabdruck cheintnach der Lektüre sehr SKeNAU Z SCIDH, die
ndizes sınd trefflich gearbeiıftet, dıe Ausstattung und der Gesamteindruck er
gyanzen ublikatıon e1in äußerst günstiger.

11 Oldenburgische Papsturkunden Von Dr Reimers
Oldenburg (r Gerh Stalling 1907 80 177

Die chri{ft, weilche Sonderahbdruck 4S dem and des Jahr-
buches des Oldenburger Vereines für Altertumskunde und Landesgeschichte bıldet,
umfaßt nicht ‚alle Urkunden, welche OÖldenburg angehen, sondern ur eıne An--
zahl Stücke, welche der Verfasser beı sSe1inen Forschungen ach ostfriesischem
Papsturkunden gefunden hat: S1e enthäa 129 Dokumente, welche sıch ziemlıch
ungleichmäßiger W eise auf. dıe re 4615 verteilen ; Vvon gelangt
der ext Z Abdruck, vonxn anderen wird. NUur eın Kegestenauszug geboten
Sie behandeln zunächst eıne Anzahl Ehedispensen, welche Sn  u  ber die Genealogi
der alten (jrafen VOR Oldenburg Licht verbreit VOorz ylich ber kommen
Benefizialsach zZu rache (Verleihungen, Streit Cn
Di te essante Aufschl usSs berjesbezü ylie en ktenstucke He mıtunter
dik enrech Praxis jener Zeit, nament ch den weıtgeh nde
fluß3 en der apostolische Stuhl Deutschland auf dieKollation der Benefizien
aqusubte Fur cdıe Kloster- nd Ordensgeschichte hietet dieSchrift usbeufe;
e1Ne Urkunde T1 das Cistercıenserstilt Hude, e1INe andere dıe alte Kırche
des Benediktinerklosters Jadele.
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Allerding rf man Buche mıt etwas uber 300 Seiten ext nıchtf.
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